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TERMINE ECHO

Dezember-Echo
(Redaktionsschluß 20. 11. 2005)

Inhalt:
– Weihnachtsgrüsse
– Hallenturniere
– Rückblick Feldrunde

Aus der Vereinsfamilie

1.12. Ferdinand Zemmel 74 Jahre
2.12. Manfred Eitel 55 Jahre
3.12. Hartmut Weihrich 61 Jahre
5.12. Klaus Klotz 51 Jahre
6.12. Albert Bayer 76 Jahre
6.12. Murat Genc 45 Jahre
9.12. Rolf Beck 66 Jahre
9.12. Albert Krieger 70 Jahre
9.12. Richard Stark 85 Jahre

10.12. Hans Mehrens 72 Jahre

11. 12. Walter Barz 85 Jahre
12.12. Matteo Gaggiano 51 Jahre
19.12. Erich Hermann 73 Jahre
20.12. Elisabeth Böbel 79 Jahre
24.12. Herbert Schmid 46 Jahre
25.12. Gerhard Jedele 54 Jahre
26.12. Helmut Kuhn 44 Jahre
27.12. Konrad Rudolph 71 Jahre
28.12. Werner Starzmann 70 Jahre
30.12. Andreas Erfle 40 Jahre

Den Geburtstagskindern unter unseren Mitgliedern

wünschen wir alles Gute!

Geburtstage im Dezember 2005

!!! Bitte Berichte rechtzeitig an die Redaktion weiterleiten !!!

Neu!



Bericht des Vorstandes
die Saison 2005 /2006 ist mitten in Gang.
Die 1. Mannschaft konnte sich in der Tabel-
lenspitze festsetzen. Hoffen wir, dass die
Mannschaft bis zum Schluß der Runde vor-
ne mitspielt und mit dem notwendigen
Quäntchen Glück den direkten Wiederauf-
stieg in die Kreisliga A schafft. 

Neben den zahlreichen Mannschaften im
Bereich der männlichen Jugend ging in
dieser Saison erstmals in der Geschichte
des VfB Reichenbach eine Mädchenmann-
schaft an den Start. Unsere Zielsetzung ist
es, im Verein den Damen-
Fußball zunächst im Ju-
gendbereich und später
evtl. auch im Aktivenbe-
reich zu etablieren. 

Großer Beliebtheit erfeut
sich mittlerweile bei den
Teilnehmer / innen die vor
einem Jahr gegründete
Freizeitsportgruppe. Auch
da werden wir den näch-
sten Schritt gehen, indem
wir das derzeit aus Jog-
ging und Walken bestehen-
de Sportangebot mit Frei-
zeitfußball erweitern.

Der Seniorenausflug ist
mittlerweile ein fester Be-
standteil im Jahresprogramm des VfB. Ca.
35 Senioren/ innen besuchten am vorletzten
Oktoberwochenende die Burg Guttenberg

im Rahmen einer gemeinsamen Busfahrt.
Nach der Greifvogel-Vorführung stärkten
sich die Teilnehmer in der Burgschenke bei
Kaffee und Kuchen und dem einen oder an-
deren Becher Bier. 
Im Rahmen des gemütlichen Beisammen-
seins zum Ausklang des Seniorenausfluges
in den Schlatstuben nahm der Vorstand die
diesjährigen Ehrungen vor. Ganz besonders
hervorheben möchten wir die 70-jährige
Mitgliedschaft unseres treuen Mitgliedes
Walter Barz.

Folgende Personen wurden außerdem geehrt:

60-jährige Mitgliedschaft
� Helmut Wolf
� Willi Deininger
� Albert Bayer

50-jährige Mitgliedschaft
� Jörg Leutz
� Klaus Merkle
� Karl Zügel
� Alois Neumann

40-jährige Mitgliedschaft
� Karl-Heinz Kienast
� Herbert Köngeter

25-jährige Mitgliedschaft
� Klara Benz
� Hans Eckstein

von links: Willi Deininger, Helmut Wolf,
Herbert Köngeter, Alois Neumann, Klara
Benz, Karl Zügel, Walter Barz



Dank des Einsatzes von Thomas Rattay
konnten wir mittlerweile auch die Internet-

seite des VfB Reichenbach überar-
beiten. Informationen und Neuig-
keiten finden Sie ab sofort unter

www.vfb-reichenbach.de 

Mit Blick auf das 25-jährige Beste-
hen der Schlatstuben im nächsten
Jahr nehmen wir derzeit die Erneu-
erung der Aussenfassade unseres
Vereinsheimes vor. Allen Helfern,
die sich an der Aktion beteiligen,
wollen wir bereits im Voraus sehr
herzlich für die Unterstützung
danken. Ein ganz besonderer Dank 
gilt Harald Reis und seinem Team
vom Stukkateurbetrieb Reis für

das großzügige Engagement bei der Sanie-
rung der Aussenfassade. Der Gesamtvor-

stand berät derzeit über die Re-
alisierung verschiedener weite-
rer Maßnahmen am Gebäude,
am Vorplatz des VfB-Kiosk und
bei den Sportanlagen. Maß-
gebende Zielsetzung ist es, alle
Bereiche so zu optimieren, dass
der zukunftsgerichtete Betrieb
der Schlatstuben und unserer
Sportbetriebes sichergestellt
wird. Mehr dazu im nächsten
Echo.

Sportliche Grüße vom Vorstand
des VfB  

Hier noch ein paar Eindrücke von den Renovierungsarbeiten…



Aktive



Tabellen Aktive Stand 31/10/05

Kreisliga B Staffel II

Pl. Verein Sp. g u v Torverh. Diff. Punkte

1. SG Eintracht Sirnau I 11 9 2 0 47: 9 +38 29
2. VfB Reichenbach/Fils I 11 9 1 1 43: 9 +34 28

3. ASV Aichwald I 11 8 1 2 43:15 +28 25
4. Wernauer Spfr II 10 7 2 1 30:14 +16 23
5. SV NK Croatia Filderstadt 11 7 1 3 41:13 +28 22
6. TSV Lichtenwald I 11 7 1 3 31:11 +20 22
7. TSV Wernau II 11 5 1 5 19:26 – 7 16
8. TSV Deizisau II 10 4 3 3 21:14 +  7 15
9. TV Hochdorf II 11 4 3 4 20:16 +  4 15
10. SC Altbach 10 3 1 6 20:26 –  6 10
11. V. t. A. Esslingen 10 2 3 5 21:23 –  2 9
12. SV Mettingen II 10 2 2 6 26:42 –16 8
13. TSV Denkendorf II 11 2 2 7 17:37 –20 8
14. TSV Baltmannsweiler II 11 2 1 8 8:30 –22 7
15. FV Plochingen II 11 1 2 8 13:46 –33 5
16. Griech. FV Esslingen II 12 0 2 10 13:82 –69 2

Kreisliga B Staffel I

Pl. Verein Sp. g u v Torverh. Diff. Punkte

1. TSV Denkendorf I 11 10 0 1 41:8 +33 30
2. TSV Scharnhausen I 11 8 1 2 38:14 +24 25
3. TFC Köngen 10 8 0 2 50:15 +35 24
4. TSG Esslingen I 10 7 2 1 34: 9 +25 23
5. TB Ruit I 10 6 2 2 40:19 +21 20
6. FV Spfr Neuhausen II 10 5 2 3 26:15 + 11 17
7. Griech. FV Esslingen I 10 4 3 3 27:18 + 9 15
8. SV 1845 Esslingen II 10 5 0 5 33:34 – 1 15
9. TSV Wendlingen II 10 4 1 5 17:35 –18 13

10. VfB Reichenbach/Fils II 10 3 1 6 15:30 –15 10

11. SG Eintracht Sirnau II 10 3 1 6 18:40 –22 10
12. TSV Berkheim II 11 2 2 7 14:29 –15 8
13. VfB Oberesslingen/Zell II 10 2 1 7 17:33 –16 7
14. TSV RSK Esslingen II 11 1 2 8 16:31 –15 5
15. TSV Sielmingen II 10 0 0 10 10:66 –56 0



Spielplan Aktive

Sonntag, 21. August 2005

Bezirks-Pokalspiel
15:00 VfB Reichenbach/Fils I – TSV RSK Esslingen I 3:1

Sonntag, 28. August 2005

15:00 VfB Reichenbach/Fils I – FV Plochingen II 6:1
13:15 VfB Reichenbach/Fils II – TSV Scharnhausen I 0:2

Donnerstag, 1. September 2005

Bezirks-Pokalspiel
19:00 VfB Reichenbach/Fils I – TSV Wolfschlugen I 1:2

Sonntag, 4. September 2005

13:15 TSV Denkendorf II – VfB Reichenbach/Fils I 0:3
15:00 TSV Denkendorf I – VfB Reichenbach/Fils II 3:1

Donnerstag, 8. September 2005

19:00 TSV Baltmannsweiler II – VfB Reichenbach/Fils I 0:3
18:00 TSG Esslingen I – VfB Reichenbach/Fils II 7:1

Sonntag, 11. September 2005

15:00 VfB Reichenbach/Fils I – TSV Deizisau II 2:0
13:15 VfB Reichenbach/Fils II – SV 1845 Esslingen II 4:3

Sonntag, 18. September 2005

15:00 SV NK Croatia Filderstadt – VfB Reichenbach/Fils I 1:2
15:00 VfB Oberesslingen/Zell II – VfB Reichenbach/Fils II 2:3

Sonntag, 25. September 2005

15:00 VfB Reichenbach/Fils I – SC Altbach 7:1

Sonntag, 2. Oktober 2005

15:00 VfB Reichenbach/Fils I – TV Hochdorf II 2:0
13:15 VfB Reichenbach/Fils II – FV Spfr Neuhausen II 1:2

Sonntag, 9. Oktober 2005

15:00 SG Eintracht Sirnau I – VfB Reichenbach/Fils I 3:3
13:15 SG Eintracht Sirnau II – VfB Reichenbach/Fils II 5:1

Sonntag, 16. Oktober 2005

15:00 VfB Reichenbach/Fils I – TSV Lichtenwald I 2:0
13:15 VfB Reichenbach/Fils II – TSV RSK Esslingen II 2:1



Sonntag, 23. Oktober 2005

15:00 Wernauer Spfr II – VfB Reichenbach/Fils I 3:2
13:15 TSV Berkheim II – VfB Reichenbach/Fils II 4:1

Sonntag, 30. Oktober 2005

15:00 VfB Reichenbach/Fils I – Griech. FV Esslingen II 11:0
13:15 VfB Reichenbach/Fils II – Griech. FV Esslingen I 1:1

Sonntag, 6. November 2005

12:45 SV Mettingen II – VfB Reichenbach/Fils I
14:30 TB Ruit I – VfB Reichenbach/Fils II

Sonntag, 13. November 2005

14:30 VfB Reichenbach/Fils I – ASV Aichwald I
12:45 VfB Reichenbach/Fils II – TSV Wendlingen II

Samstag, 19. November 2005

12:45 TSV Wernau II – VfB Reichenbach/Fils I
14:30 TFC Köngen – VfB Reichenbach/Fils II

Sonntag, 27. November 2005

14:30 VfB Reichenbach/Fils I – V. t. A. Esslingen
12:45 VfB Reichenbach/Fils II – TSV Sielmingen II

Sonntag, 4. Dezember 2005

14:00 VfB Reichenbach/Fils I – TSV Baltmannsweiler II
12:15 VfB Reichenbach/Fils II – TSG Esslingen I

Sonntag, 11. Dezember 2005

12:15 FV Plochingen II – VfB Reichenbach/Fils I
14:00 TSV Scharnhausen I – VfB Reichenbach/Fils II



Gruppe A Gruppe B

VfB Reichenbach 1 VfB Reichenbach 2
SV 1845 Esslingen RSK Esslingen
1. FC Uhingen SC Weinstadt
TSV Ottenbach TSV Schornbach
FSV Weiler zum Stein TSV Adelberg-Oberberken

Spiel Uhrzeit Spielpaarungen Ergebnis

1 09:00 A VfB Reichenbach 1 – SV 1845 Esslingen __:__
2 09:11 B SC Weinstadt – TSV Schornbach __:__
3 09:22 A TSV Ottenbach – 1. FC Uhingen __:__
4 09:33 B VfB Reichenbach 2 – RSK Esslingen __:__
5 09:44 A SV 1845 Esslingen – FSV Weiler z. Stein __:__
6 09:55 B TSV Adelberg-O. – SC Weinstadt __:__
7 10:06 A 1. FC Uhingen – VfB Reichenbach 1 __:__
8 10:17 B TSV Schornbach – VfB Reichenbach 2 __:__
9 10:28 A FSV Weiler z. Stein – TSV Ottenbach __:__

10 10:39 B RSK Esslingen – TSV Adelberg-O. __:__
11 10:50 A SV 1845 Esslingen – 1. FC Uhingen __:__
12 10:01 B VfB Reichenbach 2 – SC Weinstadt __:__
13 11:12 A VfB Reichenbach 1 – TSV Ottenbach __:__
14 11:23 B TSV Schornbach – TSV Adelberg O. __:__
15 11:34 A 1. FC Uhingen – FSV Weiler z. Stein __:__
16 11:45 B SC Weinstadt – RSK Esslingen __:__
17 11:56 A TSV Ottenbach – SV 1845 Esslingen __:__
18 12:07 B TSV Adelberg-O. – VfB Reichenbach 2 __:__
19 12:18 A FSV Weiler z. Stein – VfB Reichenbach 1 __:__
20 12:29 B RSK Esslingen – TSV Schornbach __:__

Halbfinale

21 12:50 1. Gruppe A – 2. Gruppe B __:__
22 13:01 1. Gruppe B – 2. Gruppe A __:__

Spiel um Platz 3

23 13:20 Verlierer Spiel 21 – Verlierer Spiel 22 __:__

Finale

24 13:31 Sieger Spiel 21 – Sieger Spiel 22 __:__

anschließend Siegerehrung

Spielplan Bambini-Turnier Sonntag, 20.11. 2005



Gruppe A Gruppe B

RSK Esslingen TV Neidlingen
SC Weinstadt TV Jebenhausen
FV 09 Nürtingen TV Bezgenriet
TSV Oberensingen TSV Wendlingen
VfB Reichenbach TSV Oberlenningen

Spiel Uhrzeit Spielpaarungen Ergebnis

1 14:00 A RSK Esslingen – SC Weinstadt __:__
2 14:11 B TV Bezgenriet – TSV Wendlingen __:__
3 14:22 A TSV Oberensingen – FV 09 Nürtingen __:__
4 14:33 B TV Neidlingen – TV Jebenhausen __:__
5 14:44 A SC Weinstadt – VfB Reichenbach __:__
6 14:55 B TSV Oberlenningen – TV Bezgenriet __:__
7 15:06 A FV 09 Nürtingen – RSK Esslingen __:__
8 15:17 B TSV Wendlingen – TV Neidlingen __:__
9 15:28 A VfB Reichenbach – TSV Oberensingen __:__

10 15:39 B TV Jebenhausen – TSV Oberlenningen __:__
11 15:50 A SC Weinstadt – FV 09 Nürtingen __:__
12 16:01 B TV Neidlingen – TV Bezgenriet __:__
13 16:12 A RSK Esslingen – TSV Oberensingen __:__
14 16:23 B TSV Wendlingen – TSV Oberlenningen __:__
15 16:34 A FV 09 Nürtingen – VfB Reichenbach __:__
16 16:45 B TV Bezgenriet – TV Jebenhausen __:__
17 16:56 A TSV Oberensingen – SC Weinstadt __:__
18 17:07 B TSV Oberlenningen – TV Neidlingen __:__
19 17:18 A VfB Reichenbach – RSK Esslingen __:__
20 17:29 B TV Jebenhausen – TSV Wendlingen __:__

Halbfinale

21 17:55 1. Gruppe A – 2. Gruppe B __:__
22 18:06 1. Gruppe B – 2. Gruppe A __:__

Spiel um Platz 3

23 18:20 Verlierer Spiel 21 – Verlierer Spiel 22 __:__

Finale

24 18:31 Sieger Spiel 21 – Sieger Spiel 22 __:__

anschließend Siegerehrung

Spielplan Knirpse-Turnier Sonntag, 20.11. 2005



Gruppe A Gruppe B

TSV Schlierbach SC Weinstadt
TSV Sparwiesen KSG Eislingen
FSV Waiblingen VfB Reichenbach 2
VfB Reichenbach 1 1. FC Uhingen
TSV Ottenbach SV 1845 Esslingen

Spiel Uhrzeit Spielpaarungen Ergebnis

1 09:00 A TSC Schlierbach – TSV Sparwiesen __:__
2 09:11 B KSG Eislingen – 1. FC Uhingen __:__
3 09:22 A VfB Reichenbach 1 – FSV Waiblingen __:__
4 09:33 B VfB Reichenbach 2 – SC Weinstadt __:__
5 09:44 A TSV Sparwiesen – TSV Ottenbach __:__
6 09:55 B SV 1845 Esslingen – KSG Eislingen __:__
7 10:06 A FSV Waiblingen – TSV Schlierbach __:__
8 10:17 B 1. FC Uhingen – VfB Reichenbach 2 __:__
9 10:28 A TSV Ottenbach – VfB Reichenbach 1 __:__

10 10:39 B SC Weinstadt – SV 1845 Esslingen __:__
11 10:50 A TSV Sparwiesen – FSV Waiblingen __:__
12 10:01 B VfB Reichenbach 2 – KSG Eislingen __:__
13 11:12 A TSV Schlierbach – VfB Reichenbach 1 __:__
14 11:23 B 1. FC Uhingen – SV 1845 Esslingen __:__
15 11:34 A FSV Waiblingen – TSV Ottenbach __:__
16 11:45 B KSG Eislingen – SC Weinstadt __:__
17 11:56 A VfB Reichenbach 1 – TSV Sparwiesen __:__
18 12:07 B SV 1845 Esslingen – VfB Reichenbach 2 __:__
19 12:18 A TSV Ottenbach – TSV Schlierbach __:__
20 12:29 B SC Weinstadt – 1. FC Uhingen __:__

Halbfinale

21 12:50 1. Gruppe A – 2. Gruppe B __:__
22 13:01 1. Gruppe B – 2. Gruppe A __:__

Spiel um Platz 3

23 13:20 Verlierer Spiel 21 – Verlierer Spiel 22 __:__

Finale

24 13:31 Sieger Spiel 21 – Sieger Spiel 22 __:__

anschließend Siegerehrung

Spielplan F-Jugend-Turnier Samstag, 10.12. 2005



Gruppe A Gruppe B

SC Weinstadt SKG Erbstetten
TSV Schmiden TSV Ottenbach
TV Oeffingen SV Plüderhausen
SV 1845 Esslingen TV Bezgenriet
TSV Schlierbach VfB Reichenbach

Spiel Uhrzeit Spielpaarungen Ergebnis

1 14:00 A SC Weinstadt – TSV Schmiden __:__
2 14:11 B SV Plüderhausen – TV Bezgenriet __:__
3 14:22 A SV 1845 Esslingen – TV Oeffingen __:__
4 14:33 B SKG Erbstetten – TSV Ottenbach __:__
5 14:44 A TSV Schmiden – TSV Schlierbach __:__
6 14:55 B VfB Reichenbach – SV Plüderhausen __:__
7 15:06 A TV Oeffingen – SC Weinstadt __:__
8 15:17 B TV Bezgenriet – SKG Erbstetten __:__
9 15:28 A TSV Schlierbach – SV 1845Esslingen __:__

10 15:39 B TSV Ottenbach – VfB Reichenbach __:__
11 15:50 A TSV Schmiden – TV Oeffingen __:__
12 16:01 B SKG Erbstetten – SV Plüderhausen __:__
13 16:12 A SC Weinstadt – SV 1845 Esslingen __:__
14 16:23 B TV Bezgenriet – VfB Reichenbach __:__
15 16:34 A TV Oeffingen – TSV Schlierbach __:__
16 16:45 B SV Plüderhausen – TSV Ottenbach __:__
17 16:56 A SV 1845 Esslingen – TSV Schmiden __:__
18 17:07 B VfB Reichenbach – SKG Erbstetten __:__
19 17:18 A TSV Schlierbach – SC Weinstadt __:__
20 17:29 B TSV Ottenbach – TV Bezgenriet __:__

Halbfinale

21 17:55 1. Gruppe A – 2. Gruppe B __:__
22 18:06 1. Gruppe B – 2. Gruppe A __:__

Spiel um Platz 3

23 18:20 Verlierer Spiel 21 – Verlierer Spiel 22 __:__

Finale

24 18:31 Sieger Spiel 21 – Sieger Spiel 22 __:__

anschließend Siegerehrung

Spielplan E-Jugend-Turnier Samstag, 10.12. 2005



Gruppe A Gruppe B

SV 1845 Esslingen TSV Uhlbach
TV Hochdorf TV Neuhausen
TSG Salach VfB Reichenbach 2
VfB Reichenbach 1 TSV Denkendorf
TV Bezgenriet SV Fellbach

Spiel Uhrzeit Spielpaarungen Ergebnis

1 09:00 A SV 1845 Esslingen – TV Hochdorf __:__
2 09:11 B VfB Reichenbach 2 – TSV Denkendorf __:__
3 09:22 A VfB Reichenbach 1 – TSG Salach __:__
4 09:33 B TSV Uhlbach – TV Neuhausen __:__
5 09:44 A TV Hochdorf – TV Bezgenriet __:__
6 09:55 B SV Fellbach – VfB Reichenbach 2 __:__
7 10:06 A TSG Salach – SV 1845 Esslingen __:__
8 10:17 B TSV Denkendorf – TSV Uhlbach __:__
9 10:28 A TV Bezgenriet – VfB Reichenbach 1 __:__

10 10:39 B TV Neuhausen – SV Fellbach __:__
11 10:50 A TV Hochdorf – TSG Salach __:__
12 10:01 B TSV Uhlbach – VfB Reichenbach 2 __:__
13 11:12 A SV 1845 Esslingen – VfB Reichenbach 1 __:__
14 11:23 B TSV Denkendorf – SV Fellbach __:__
15 11:34 A TSG Salach – TV Bezgenriet __:__
16 11:45 B VfB Reichenbach 2 – TV Neuhausen __:__
17 11:56 A VfB Reichenbach 1 – TV Hochdorf __:__
18 12:07 B SV Fellbach – TSV Uhlbach __:__
19 12:18 A TV Bezgenriet – SV 1845 Esslingen __:__
20 12:29 B TV Neuhausen – TSV Denkendorf __:__

Halbfinale

21 12:50 1. Gruppe A – 2. Gruppe B __:__
22 13:01 1. Gruppe B – 2. Gruppe A __:__

Spiel um Platz 3

23 13:20 Verlierer Spiel 21 – Verlierer Spiel 22 __:__

Finale

24 13:31 Sieger Spiel 21 – Sieger Spiel 22 __:__

anschließend Siegerehrung

Spielplan D-Jugend-Turnier Sonntag, 11.12. 2005



Gruppe A Gruppe B

TSV Oetlingen TV Hochdorf
TV Jahn Göppingen FSV Waiblingen
SF Dettingen VfB Reichenbach 2
VfB Reichenbach 1 1. FC Eislingen
ASV Eislingen TSV Schlierbach

Spiel Uhrzeit Spielpaarungen Ergebnis

1 14:00 A TSV Oetlingen – TV Jahn Göppingen __:__
2 14:11 B VfB Reichenbach 2 – 1. FC Eislingen __:__
3 14:22 A VfB Reichenbach 1 – SF Dettingen __:__
4 14:33 B TV Hochdorf – FSV Waiblingen __:__
5 14:44 A TV Jahn Göppingen – ASV Eislingen __:__
6 14:55 B TSV Schlierbach – VfB Reichenbach 2 __:__
7 15:06 A SF Dettingen – TSV Oetlingen __:__
8 15:17 B 1. FC Eislingen – TV Hochdorf __:__
9 15:28 A ASV Eislingen – VfB Reichenbach 1 __:__

10 15:39 B FSV Waiblingen – TSV Schlierbach __:__
11 15:50 A TV Jahn Göppingen – SF Dettingen __:__
12 16:01 B TV Hochdorf – VfB Reichenbach 2 __:__
13 16:12 A TSV Oetlingen – VfB Reichenbach 1 __:__
14 16:23 B 1. FC Eislingen – TSV Schlierbach __:__
15 16:34 A SF Dettingen – ASV Eislingen __:__
16 16:45 B VfB Reichenbach 2 – FSV Waiblingen __:__
17 16:56 A VfB Reichenbach 1 – TV Jahn Göppingen __:__
18 17:07 B TSV Schlierbach – TV Hochdorf __:__
19 17:18 A ASV Eislingen – TSV Oetlingen __:__
20 17:29 B FSV Waiblingen – 1. FC Eislingen __:__

Halbfinale

21 17:55 1. Gruppe A – 2. Gruppe B __:__
22 18:06 1. Gruppe B – 2. Gruppe A __:__

Spiel um Platz 3

23 18:20 Verlierer Spiel 21 – Verlierer Spiel 22 __:__

Finale

24 18:31 Sieger Spiel 21 – Sieger Spiel 22 __:__

anschließend Siegerehrung

Diese Spielpläne entstanden durch die freundliche Unterstützung von Wolfgang Reusing !!!

Bedanken möchten wir uns auch bei Helmut Zipfel, der dieses Amt seither ehrenamtlich für uns erledigt hat.

Spielplan C-Jugend-Turnier Sonntag, 11.12. 2005



B-Juniorinnen
Es berichtet Betreuerin Elke Rattay

Herzlichen Glückwunsch zum 3. Platz in der Qualistaffel 1 (KL) Bezirk Neckar/Fils 

Unsere Spielergebnisse:

TSV Deizisau – VfB R’bach 10:0
VfB R’bach – TSV RSK Esslingen a.K. 3:2
TSV Köngen – VfB R’bach 2:0
VfB R’bach – TSV Denkendorf 1:0
TB Ruit – VfB R’bach 1:2
1. FC Frickenhausen – VfB R’bach 2:1

Ein besonderer Dank gilt den Fans und
Eltern, die uns immer tatkräftig unterstützt
haben.

A C H T U N G
Die Mannschaft braucht noch Unterstützung.
Wer ist zwischen 12 und 15 Jahre und hat
Spaß am Fußballspielen?

Trainingszeiten:
Montag und Mittwoch 18:30 bis 20:00 Uhr

im Hermann-Traub-Stadion

Weitere Infos findet Ihr auf der Homepage des
VfB Reichenbach (www.vfb-reichenbach.de).

Stehend von links: Rasso Rampp, Elke Rattay, Luisa Riem, Lena Mangold, Sabrina Götz, 
Inga Frey, Karina Gense, Trainer Eberhard Mangold und Rudi Lahm
Knieend: Laura Reusing, Tamara Käser, Michéle Schmid, Jeannine Weber, Maria Popov, 
Maskottchen Julian 
Liegend: Katharina Lahm. Es fehlt: Tatjana Dederer



Mit dieser Ausgabe beginnen wir mit der Vorstellung der einzelnen Spielerinnen.

Katharina Lahm Wohnort: Reichenbach

Geburtsdatum:  14. 01.1990
Größe/Haarfarbe: 164,5 cm / braun
Spielposition:  Torfrau / Abwehr Beim VfB seit: 2005

Interessen / Hobbys (außer Fußball):
Chatten, Freunde treffen, schwimmen

Berufl. / schulische Situation:
Lehre zur Verpackungsmittelmechanikerin

Ziel im Sport: Ein Team zu sein und natürlich zu gewinnen!

Inga Frey Wohnort: Lichtenwald

Geburtsdatum:  14. 03.1992
Größe / Haarfarbe: 170 cm / dunkelblond
Spielposition:  Abwehr Beim VfB seit: April 2005

Interessen / Hobbys (außer Fußball):
Reiten, shoppen, Musik hören

Berufl. / schulische Situation:
Schülerin am Gymnasium Plochingen

Ziel im Sport: Bei Olympia reiten, mit der Mannschaft
groß rauskommen.

Lena Mangold Wohnort: Reichenbach

Geburtsdatum:  11. 04.1991
Größe / Haarfarbe: 170 cm / braun
Spielposition:  linkes Mittelfeld Beim VfB seit: Dez. 2004

Interessen / Hobbys (außer Fußball):
Party und Freunde

Berufl. / schulische Situation:
Schülerin am Gymnasium Plochingen (9b)

Ziel im Sport: Ich möchte einmal im Fernsehen mit der
Mannschft kommen.



B-Jugend
Es berichten Dieter Quattlender und 
Franz Schmid

Saisonziel in weite Ferne gerückt

Mit dem bisherigen Saisonverlauf können
wir nicht zufrieden sein und unsere Ergeb-
nisse lauten wie folgt:

VfB – TB Neckarhausen 7:2
TV Jebenhausen – VfB 3:1
VfB – SC Geislingen 2:5
1.FC Eislingen – VfB 2:4
VfB – TSVW Esslingen 0:1
VfL Kirchheim – VfB 2:1
VfB – 1.Göppinger Sportverein 2:2

Damit haben wir nur 7 Punkte auf unserer
Habenseite und unser Saisonziel unter die
ersten Drei zu kommen haben wir erst ein-
mal aus den Augen verloren.

Dabei fing alles sehr gut an, denn nach einer
guten und intensiven Vorbereitung lief im er-
sten Spiel noch alles nach Plan. Die Ernüch-
terung folgte jedoch in den folgenden Be-
gegnungen gegen Jebenhausen und Geislin-
gen, in denen wir mit der robusten und kör-
perbetonten Spielweise unserer Gegner
überhaupt nicht zurechtkamen und verdien-
termaßen als Verlierer den Platz verließen. 

Ausgerechnet dem souveränen Spitzenreiter
Eislingen brachten wir danach die bisher
einzige Niederlage bei und hier zeigte die
Mannschaft wozu sie fähig ist. Vor allem in
kämpferischer Hinsicht bot die Mannschaft
eine tadellose Vorstellung und verließ so
nicht unverdient als Sieger den Platz.

Wer jetzt geglaubt hatte, die Jungs hätten
die Wende geschafft, wurde im Spiel gegen
die Wäldenbronner bitter enttäuscht. Im mit
Abstand schwächsten Spiel erreichte kaum
ein Spieler seine Normalform und so mus-
sten wir gegen einen relativ schwachen
Gegner eine herbe Niederlage einstecken.

Gegen Kirchheim wiederum war eine deut-
liche Leistungssteigerung erkennbar und
wir lieferten dem Favoriten eine über weite
Strecken ausgeglichene Partie. Unsere Ach-
terbahnfahrt fand jedoch bereits im näch-
sten Spiel ihre Fortsetzung als wir gegen
schwache Göppinger nicht über ein Unent-
schieden hinauskamen.

Der Saisonverlauf hat gezeigt, dass wir mit
jeder Mannschaft mithalten können, dass
wir aber auch gegen alle verlieren können.
Die mangelnde Konstanz mag vielleicht
manche verwundern, ist jedoch aufgrund
der Tatsache, dass der Kader überwiegend
mit Spielern des jüngeren Jahrgangs be-
setzt ist, gar nicht so ungewöhnlich. 

Trotz der durchwachsenen Bilanz ist positiv
zu bewerten, dass die Jungs nach wie vor
sehr motiviert in Training und Spiel zur
Sache gehen und deshalb können wir der
Zukunft durchaus optimistisch entgegen
blicken. Klar ist jedoch auch, dass wir uns
vor allem in spielerischer Hinsicht entschei-
dend steigern müssen, denn vor allem im
Spielaufbau hapert es gewaltig. Daran gilt
es in den kommenden Wochen zu arbeiten,
dann werden wir sicher besseren Zeiten ent-
gegen sehen.

Stehend von links: Timucin Kul,
Mario Petruzzelli, Joachim
Günthner, Mattis Leppert, Markus
Schilling, Christoph Leitner, 
Ricky Gehrke, Fabian Kauffmann,
Trainer Dieter Quattlender.

Knieend von links: Trainer 
Franz Schmid, Roland Herrmann,
Simon Stribel, Matthias Scheu-
ring, Sebastian Weiss, Mohamed
Ibrahim, Michael Weber.

Es fehlen: Peter Löwel, Mark
Thomas, Zafer Akay, Serdar
Düzgün, Fatih Sevinc, Burak Erkus.



An Neuzugänge konnten wir Ugur Göktas
aus Plochingen, Dennis Prokein aus Altbach
und Stefan Martini aus Deizisau bei uns be-
grüßen, die alle recht gut und schnell im
Team integriert wurden. 

Außerdem konnten wir von zwei Sponsoren
neue T-Shirts und Regenjacken in empfang
nehmen.

Vielen Dank hierfür.

Die C1 in der Bezirksstaffel 2005/06
Es berichten Uwe Schedlbauer und Jonny Fotarellis

Rückblick Bezirksstaffel 

Nach guter Vorbereitung in den Ferien und
nur einem Vorbereitungsturnier in Wiesen-
steig, das wir als Sieger wieder verlassen
konnten folgte die erste Reifeprüfung in der
Bezirksstaffel zuhause gegen den FC Donz-
dorf. Völlig überlegen gewannen wir das
Spiel mit 9:0 Toren und freuten uns riesig
über diesen Einstand. Weiter ging es in
Kirchheim gegen den VfL II wo wir völlig un-
nötig durch zwei Elfmeter mit 2:1 verloren.
Mit diesem Schiedsrichter hätten wir wahr-
scheinlich bis Neujahr spielen können ohne
hier gewinnen zu können. Im Heimspiel ge-
gen den FC Eislingen wurden wir teilweise
spielerisch und taktisch regelrecht vorge-
führt und erhielten eine 0:4 Lehrstunde ge-
gen eine überwiegend aus 92-er bestehende
Mannschaft. Dieser FC Eislingen ist in dieser
Form der absolute Titelfavorit dieser Bezirks-
staffel.

Beim TSVW Esslingen zeigten wir eine sehr
gute Leistung und gingen verdient mit 1:2
als Sieger vom Platz. Vom Tabellenplatz her
hatten wir bei der SG TSV Neckartenzlingen
nichts zu befürchten, doch taten wir uns äu-
ßerst schwer gegen den Tabellenletzten. Ein
mühevoller und niveauloser 3:0 Sieg beend-
ete die Qualen der mitgereisten Zuschauer.
Im Heimspiel gegen den TV Nellingen war
wiederum der Schiedsrichter das Zünglein
an der Waage. Mit drei äußerst fraglichen
Elfmetern und weiteren sehr einseitigen
Fehlentscheidungen entschied fast aus-
schließlich er den Spielverlauf. Das Spiel
endete 1:3 für Nellingen obwohl wir die ein-
deutig bessere Mannschaft waren. Weiter
ging der Negativlauf beim SV Mettingen.
Wenn man vier hundertprozentige Torchan-
cen nacheinander auslässt und nach der
Halbzeit den Faden völlig verliert braucht
sich am Ende nicht wundern wenn er mit
leeren Händen dasteht. Mit 3:0 ging das
Spiel an die cleverere Mannschaft.



Somit ergibt es folgenden Zwischenstand
nach sieben Spieltagen in der Bezirksstaffel

Tore Punkte
1. FC Eislingen 37:5 21
2. TV Nellingen 44:8 18
3. VfL Kirchheim II 25:19 13
4. SV Mettingen 19:13 12
5. TSVW Esslingen 25:20 12
6. FV Faurndau 17:12 10
7. VfB Reichenbach 16:13 9
8. TSV Wernau 9:30 4
9. FC Donzdorf 5:35 4

10. TSV Neckartenzlingen 1:43 0

Als erstes den Chef-Trainer:
Jonny Fotarellis, 19.11.65

Torspieler 
Stefan Martini, 21.04.91

Unsere Defense 
Felix Wimmer, 05.06.91

Julian Hesse, 21.07.92Albert Wagner, 15.03.92Wanja Guschin, 24.10.91

Das sportliches Ziel uns spielerisch und tak-
tisch weiterzuentwickeln ist im Moment
etwas ins stocken geraten, doch wir Trainer
sind überzeugt wieder in die Spur zu kom-
men. Die verletzungsbedingten Ausfälle von
einigen Führungsspielern können wir jedoch
bei diesem kleinen Kader nicht kompensie-
ren und so sollte zur Winterpause unbedingt
die ein oder andere weitere Verstärkung zu
uns dazu stoßen. Hört euch mal in der Ge-
gend nach 91 bzw. 92-ern um. Trainings-
zeiten Mo + Mi 17–19 Uhr im Stadion.

Aus der Serie Who is Who wollen wir nun unsere Mannschaft vorstellen:



Tim Weirich, 24.07.92 

Simon Krapf, 05.02.91

Dennis Prokein, 25.08.91

Ersatztor- und Feldspieler:
Kevin Schedlbauer, 29.03.91

Philipp Pollermann, 26.06.91

Last but not least unsere Stürmer:
Fatih Sancak, 09.02.91

Unser Mittelfeld:
Jannik Gremm, 08.12.91

Daniel Horeth, 28.09.92

Ugur Göktas, 25.02.91



C 7-Jugend
hier ein Gruppenbild der
C7 – die ihr erstes Spiel
am Samstag, 16.09.2005
in Scharnhausen mit 7:3
gewonnen hat.

Theo Fotarellis, 18.05.91 Unser Edeljoker:
Anthony Fotarellis, 28.07.93

Zum Schluß der Co.:
Uwe Schedlbauer, 13.03.64

D7-Jugend
Es berichtet Roland Stribel

Die Qualirunde ist gelaufen, nüchtern be-
trachtet ein unerwartet gutes Abschneiden
mit 3 Siegen, 3 Niederlagen und 2 Unent-
schieden. Ich stelle auch fest, dass die Jungs
immer gut drauf sind und mannschaftlich
zusammenhalten. So weit, so gut. Als Trai-
ner betrachte ich jedoch unser Abschneiden

als trügerisch. Ich erkenne kaum eine Ent-
wicklung in der Mannschaft. Stärken sind
da, Schwächen sind da, aber wir arbeiten
nicht an unseren Problemen. Diese sind
Laufbereitschaft und Passspiel und vor al-
lem das Zweikampfverhalten. Gegen einen
entschlossen auftretenden Gegner findet
unser Team kein Mittel, wir gehen dem
Zweikampf aus dem Weg, überlassen das
Problem dem Mitspieler und finden uns da-
mit ab. Gerade aber im Fußball kann man



unter dem schützenden dach von Regeln
kämpfen lernen und das sollte kommen.

Die Ergebnisse im Zusammenhang:

VfB– TSV Jesingen 1:2
Ein sehr gutes Spiel gegen den Staffelcham-
pion am ersten Spieltag, wir waren eben-
bürtig und spielfreudig.

TV Hochdorf – VfB 1:2
Ein unerfreulich schwaches Spiel gegen ei-
nen Gegner, der das Tor nicht traf.

TSV Sparwiesen – VfB 1:2
Unser bestes Spiel gegen einen personell
weit stärkeren Gegner, der einer geschlosse-
nen Mannschaftsleistung unterlag.

VfB – SV Ebersbach 5:5
Nach gutem Start wurde das Spiel praktisch
kampflos dem Gegner überlassen, aller-
dings trafen wir noch zum glücklichen Aus-
gleich.

TSV Holzmaden – VfB 8:4
Ein einziger Spieler genügte Holzmaden um
unsere Mannschaft zu besiegen.

VfB – TSGV Hattenhofen 0:6
Mühsam versuchten wir etwas zu erringen,
was nur mit Laufbereitschaft und Passspiel
gelingen kann. Hattenhofen stand sicher und
spielte mit 2–3 Pässen den ball in unser Tor.

TSV Baltmannsweiler – VfB 4:5
Ein dramatisches Spiel, das schon verloren
schien, ehe Ali noch 4 Tore am Stück machte.
Allerdings wurde der Sieg nicht mit fuß-
ballerischen Mitteln errungen, sondern mit
Betontaktik.

Ausblick

Durch weitere Spielerzugänge wird sich
unser Handlungsspielraum zusammen mit
der D-11 noch verbessern. In der Hallen-
runde wird demnach der eine oder andere
nicht immer zum Einsatz kommen. Daraus
werden sich notwendigerweise Perspektiven
für einzelne Spieler im Frühjahr ergeben,
wenn es ab März in eine Meisterschafts-
runde geht. Ich wünsche mir bei einzelnen
Kindern, dass sie besser trainieren, zuhören
und sich stärker einbringen, auch wenn das
noch lückenhaft aussieht. Der Erfolg kommt
erst in der Zukunft.

Kompetente Beratung 
in Ihrer Nähe

Persönliche Nähe bringt oft eine Idee 
weiter. Deshalb ist es für uns wichtig, mit 
Ihnen gemeinsam die Basis zu schaffen, 
auf der wir uns für Ihre privaten und 
beruflichen Ziele engagieren können: ein 
vertrauensvolles Gespräch von Mensch zu 
Mensch. Profitieren Sie von unserer Nähe, 
und lassen Sie sich individuell beraten!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Volksbank Reichenbach
Niederlassung der Volksbank Plochingen eG



D11-Jugend
Es berichtet Olaf Hesse

Ergebnisse Qualirunde Staffel 1

VfB – TSVW Esslingen 6:3
TSV Berkheim – VfB 13:0
VfB – TV Nellingen 0:14
FV Neuhausen – VfB 4:2
VfB – TSV Lichtenwald (zurückgezogen) 9:0
TSV Deizisau – VfB 9:1
VfB – FV Plochingen 0:9
TSG Esslingen – VfB 29.10.2005 

Wenn man die Ergebnisse liest, weiß man
dass wir froh sind, wenn die Runde vorbei
ist. Dabei fing mit dem Sieg gegen den
TSWV Esslingen alles optimal an. So ein
Sieg gibt einer Mannschaft doch Sicherheit
in den folgenden Spielen. Leider war es je-
doch nur eine Momentaufnahme. Außer im
Spiel gegen Neuhausen konnten wir nie
wieder an die Leistung des ersten Spiel-

tages anknüpfen. Vor allen Dingen fehlt uns
eine Portion Selbstvertrauen und Zwei-
kampfstärke. Wir lassen aus unverständ-
lichen Gründen bei Gegentoren sofort die
Köpfe hängen. Durch die Neuformierung
der Mannschaft haben sich die Führungs-
spieler noch nicht herauskristallisiert. Es ist
viel zu ruhig auf dem Platz. Wenn das end-
lich greift und jeder noch mehr Einsatz zeigt,
dann kommen wir auch wieder auf die Er-
folgspur zurück, die uns in der E-Jugend
ausgezeichnet hat. Wir Trainer wissen, dass
noch viel mehr Potenzial in der Mannschaft
steckt, als sie bis jetzt gezeigt hat. Es gilt halt
es auch abzurufen, dann klappt es wieder.

Abschließend möchte sich die D-Jugend
noch ganz herzlich bei der AH-Abteilung für
die Spende von 10 Fußbällen bedanken.
Dadurch wurde es möglich, dass im Training
jeder Spieler einen geeigneten Ball zur Ver-
fügung hat.

Folgende Spieler kamen bisher zum Einsatz:
Hintere Reihe von links: Ali Karadoruk, Robin Kern, Tobias Rühle, Anthony Fotarellis, Moritz
Gras, Anja Langner. Vordere Reihe von links: Christian Luplow, Robin Zipfel, Niklas Molthan,
Marian Hesse, Shkelqim Quallakaj, Simon Kauffmann. Vorne: (TW) Johannes Ilgenfritz.
Nicht auf dem Foto: 
Can Kotza, Stelios Cheretidis, Daniel Wolf, Felix Hintennach, Alexandro Linanuridis



E1-Jugend
Es berichtet Uwe Henzler

Ergebnisse Qualirunde Staffel 2

FV Plochingen E1 – VfB E1 5:3
VfB E1 – TSV Deizisau E1 2:5
VfB E1 – SG Eintracht Sirnau E1 4:3
TSV Baltmannsweiler E1 – VfB E1 0:8 
VfB E1 – TSVW Esslingen E1 0:3
TSV Wernau E1 – VfB E1 0:4
VfB E1 – TSV Köngen E1 11:1
Pokalspiel:
TSV Lichtenwald E1 – VfB E1 0:15

Trotz guter Ergebnisse und Leistungen in
den Vorbereitungsspielen eröffneten wir die
Qualirunde mit einem klassischen Fehlstart.
Die ersten beiden Spiele gingen verloren,
wobei die Niederlage gegen Plochingen völ-
lig unnötig war. Daß die Mannschaft auch
Spiele gewinnen kann wenn konzentriert
Fußball gespielt wird zeigte sie eine Woche
später mit dem knappen Sieg gegen den Ta-
bellenführer aus Sirnau. Dieses lang ersehn-
te Erfolgserlebnis brachte die Wende und
unsere Formkurve zeigte nach oben. Gegen
Baltmannsweiler knüpften wir da an, wo wir
gegen Sirnau aufgehört hatten und gewan-
nen souverän. Unter der Woche ging es
dann zum Pokalspiel nach  Lichtenwald. Wir
waren in allen Belangen überlegen und
konnten einen hohen Sieg feiern, welcher
den Nachteil hatte, dass im unmittelbar fol-
genden Spiel gegen Wäldenbronn bei eini-

gen Spielern eine gewisse Lässigkeit auf-
kam. Wäldenbronn bestrafte uns mit 3 Kon-
tertoren bereits in der ersten Spielhälfte.
Aber, und das zeichnet die Mannschaft aus,
dass sie aus solchen Fehlern lernt. Hoch mo-
tiviert ging es zum Spiel gegen unseren Ta-
bellennachbarn aus Wernau. Es war mit Si-
cherheit eines der besten Spiele die wir be-
stritten haben und es gelang uns erneut ein
überzeugender Sieg. Und es ging gerade so
erfolgreich weiter. Im letzten Qualispiel ge-
gen Köngen zeigte die Mannschaft Fußball
vom Feinsten und fegte die völlig über-
forderten Köngener mit 11:1 vom Platz.
Somit konnten wir nach dem verkorksten
Start  in die Qualirunde mit in Summe 4 Sie-
gen und 3 Niederlagen und Platz 5 in der Ta-
belle doch noch eine positive Bilanz ziehen. 
Zu erwähnen ist noch, dass sich unsere zwei
Neuzugänge Simon Lindenschmid und Ro-
bin Daume vom TSV Lichtenwald bestens
in’s Team integriert haben.
Die Moral, Einsatzbereitschaft und der Team-
geist in der Mannschaft ist klasse – macht
weiter so Jungs!

Tabelle Qualirunde Staffel 2
Pl. Verein Sp. G u v Torverh. Diff. Pkt.

1 SG Eintracht Sirnau 1 7 5 1 1 37 :15 + 22 16
2 FV Plochingen 1 7 4 3 0 25 :14 + 11 15
3 TSV Deizisau 1 7 4 1 2 23 :14 + 9 13
4 TSV W Esslingen 1 7 4 1 2 17 :13 + 4 13
5 VfB Reichenbach/Fils 1 7 4 0 3 32 :17 +15 12
6 TSV Wernau 1 7 1 2 4 16 :27 –11 5
7 TSV Baltmannsweiler 1 7 1 1 5 11 :32 –21 4
8 TSV Köngen 1 7 0 1 6 7 :36 –29 1

E 1 nach dem Spiel gegen Köngen.
Stehend v. l.: Antonio Seeland, Manuel
Stuhler, Danijel Brinjevec, Yasin Bektas,
Robin Daume. 
Knieend v. l. : Simon Lindenschmid,
Florian Haase, Julian Rattay. 
Liegend: Peter Bayer

Ranking „Trainingsfleißigster“ 
(von 11 möglichen Trainingseinheiten)

Platz Name Anz.Tr.

1. Robin Daume 11
Florian Haase 11
Simon Lindenschmid 11
Julian Rattay 11
Manuel Stuhler 11

2. Peter Bayer 10
Yasin Bektas 10
Antonio Seeland 10

3. Danijel Brinjevec 9
4. Marius Butterweck 4 S
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Nur ein kleiner Wermutstropfen,
musste die F-Jugend in den letz-
ten Wochen hinnehmen. 
Ihr Freund und Trainer Enno hat
sich beim Handball! schwer ver-
letzt und fällt leider für längere
Zeit aus. Alle Kids und Trainer
wünschen ihm auf diesem Wege
alles Gute, und dass er bald
wieder seine F-Jugend unter-
stützen kann. Kopf hoch Enno,
es geht immer weiter. M.E.

F-Jugend
Es berichtet Enno Weise

Nachdem das bewährte Trainerquartett für
ein weiteres Jahr verpflichtet werden konnte
wurden wieder zwei Mannschaften für die 
F-Jugend gemeldet. Als dann jedoch zwei
Spieler in die E-Jugend geholt wurden und
drei Spieler die Kickstiefel an den Nagel hin-
gen wurde die Spielerdecke eigentlich für
zwei Mannschaften zu dünn. Dennoch be-
schlossen die Trainer die Saison mit zwei
Mannschaften durchzuziehen, um allen
Kindern die Chance zum Fußballspielen zu
geben.

Die zweite Mannschaft wurde aufgrund der
hohen Siege in der letzten Saison in eine
Staffel mit vielen ersten Mannschaften ein-
geteilt. Zusätzlich wurden Spieler in die er-
ste Mannschaft geholt, so dass schnell klar

war, dass dies eine sehr schwere Saison
wird. Dennoch schlug sich das Team bis jetzt
hervorragend, und konnte auch in dieser
schweren Staffel mitspielen und zeigte
spannenden Fußball. Erstaunlich und posi-
tiv dabei wie sich durch diese Situation eini-
ge Spieler, die bisher eher mitspielten, auf
dem Platz zu Führungsspielern entwickelten.

Die erste Mannschaft hatte zwei Abgänge in
die E-Jugend zu verkraften. Auch hier war
klar, dass die letztjährige Überlegenheit
dadurch nicht mehr vorhanden war. Positiv
daran zu sehen ist wie das Team zusammen-
rückte und sich die Mannschaft sehr ausge-
glichen präsentiert. So sahen die Zuschauer
Spiele, die an Spannung kaum zu überbie-
ten waren und oftmals war es Glück oder
Pech die ein Spiel entschieden. Nicht zu ver-
gessen ist, dass das Team in einer Staffel
mit den besten Mannschaften im Kreis spielt
und sich hier hervorragend präsentiert.

Beide Mannschaften vertreten
den VfB und den Kinderfußball
in einer beispielhaften Art und
Weise. Dies ist auf die Arbeit
der Trainer zurück-zuführen, die
sich nicht nur um die fußballeri-
sche Ausbildung bemühen.

Fairness, Teamgeist und Freund-
lichkeit auch gegen Gegner und
Schiris wird hier vorgelebt. Das
zeigt sich auch darin, dass 
es Freundschaften mit anderen
Mannschaften und gegnerischen
Trainern gibt. Der VfB ist (ob-
wohl er meistens Punkte mit-
nimmt) ein gern gesehener Gast.



Bambinis
Es berichtet Enno Weise

Nachdem die Trainer von dem Zulauf an
Spielern überrannt wurden startete man mit
zwei Mannschaften in die erste Feldsaison.
Vor staunenden Fans zeigten beide Mann-
schaften was sie in nur 3 Monaten gelernt
haben. Beide Mannschaften wurde in eine
Staffel mit 6 Mannschaften eingeteilt und in
vier Feldspieltagen konnte man sich messen.

Klar war, dass es in der ersten Saison hohe
Niederlagen geben wird, da viele Mann-
schaften bereits ein Jahr oder länger dabei
sind, und beim VfB (bis auf Chris Haase) alle
Fußballanfänger sind

Die Aufteilung in die beiden Mannschaften
wurde nicht leistungsbezogen vorgenom-
men. Das Ziel war, dass beide Mannschaften
spielen konnten, und beide Mannschaften
von allen Beteiligten gleichwertig anzuse-
hen sind. Die Spieler wurden auch nicht in
feste Positionen gezwängt. Hier sind auch
die Eltern gefordert dieses Konzept mitzutra-
gen. Bei den Bambinis muss der Spaß und
nicht der Erfolg im Mittelpunkt stehen.

Aufgrund einer langwierigen Sportverlet-
zung muss ich mich für die nächsten Monate
aus dem Trainings- und Spielbetrieb zurück-
ziehen. Ralf Frick übernimmt die Bambinis
hauptverantwortlich. Einige Väter haben sich
auch bereit erklärt mitzuhelfen. Hierfür
schon mal ein dickes Dankeschön.

Und hier noch ein paar Bambinis in Aktion:



Fußball-Kids 
beim VfB Reichenbach
Es berichtet Enno Weise

„Lasst die Kinder Kinder sein !“ Zitat U.H.

Der VfB Reichenbach hat mit der beständig
guten Jugendarbeit bereits seit längerer Zeit
in Fußballkreisen einen guten Namen.  

Speziell der Bereich „Kinderfußball“ erlebt
zur Zeit einen beachtlichen Zuspruch. So ha-
ben wir im Moment bei den jüngsten Fuß-
ballern (Jahrgang 2000 und 1999) fast 30
Kinder die trainiert werden wollen. Die Spie-
lerkader der Knirpse erweitert sich laufend.
In der F-Jugend sind wir trotz Schwierig-
keiten mit zwei Mannschaften gestartet. In
der E-Jugend sind sogar drei Mannschaften
in der aktuellen Runde gemeldet.

War der VfB früher bei der Bevölkerung eine
Adresse zu dem nicht jeder seine Kinder
schicken wollte, so ist es uns gelungen die-
sen Image eindeutig zu verbessern. An-
fragen von Reichenbacher Eltern, die bereits
4-jährige gerne zum VfB bringen wollen
häufen sich.

Das bestätigt unsere Bemühungen beim VfB
allen Kindern eine Plattform zum Sport zu
bieten. Wir sind auf dem richtigen Weg.

Speziell bei den jüngsten Fußballern sollte
es dabei nur am Rande um Leistung oder
Erfolg gehen. Im Vordergrund sollte der
Spaß und das Spiel der Kinder stehen, was
leider nicht von allen Vereinen, Trainern oder
Eltern so gesehen wird. So werden bereits
bei den jüngsten Mannschaften Spieler in
feste Spielpositionen gezwängt oder bei
Misserfolg ausgewechselt. Beispielhaft ist
hier der VFL Kirchheim zu nennen, bei dem
bis zur E-Jugend alle Spieler in jeder Posi-
tion eingesetzt werden. 

Dabei weiß jeder, der schon mal am Spiel-
feldrand stand wie schwer es ist dieses nicht

erfolgsorientierte Konzept einzuhalten,
wenn man z.Bsp. 1:0 in Führung liegt, und
jetzt eigentlich auswechseln sollte, damit al-
le zum Spielen kommen. Oder wie gerne
würde man mal als Trainer nur die Besten in
einer Mannschaft aufstellen, um auch mal
alles zu gewinnen. Das ist auch viel einfa-
cher! (Manchmal sei uns das allerdings auch
gestattet.)

Natürlich wollen auch wir gewinnen, aber
nicht um jeden Preis. Unsere Aufgabe ist es
Kinder, von uns geführt, mit Regeln Fußball
spielen zu lassen, Talente zu fördern, aber
auch alle Kinder sportlich und darüber hin-
aus auszubilden. Unsere Aufgabe darf es
nicht  sein bei den Bambinis „Meister“ zu
werden. Erstaunlich jedoch wie erfolgreich
der VfB dennoch im „älteren“ Kinderfußball-
bereich spielt. Der richtige Erfolg dieses
Konzepts wird spätestens im Jugendfußball-
bereich eintreten. 

Dies alles ist aber nur möglich, wenn genü-
gend geeignete ehrenamtliche Trainer und
Betreuer zur Verfügung stehen. Speziell im
Kinderfußballbereich muss diese Aufgabe
meist von Vätern, oder wie in anderen Verei-
nen bereits üblich auch von Müttern, über-
nommen werden. Leider nimmt die Anzahl
der Trainer und Betreuer nicht in dem Maße
zu wie die Zahl der Kinder steigt, die bei uns
Fußball spielen wollen. So gibt es bereits er-
ste Engpässe. Bei den Bambinis könnte man
drei Mannschaften melden, wenn genügend
Trainer zur Verfügung ständen. Für die
nächstjährigen Knirpse (1999er) müssen
noch Trainer gefunden werden. Wird für die
E3 nicht bald ein Trainer oder am besten ein
Trainergespann gefunden, so muss diese
Mannschaft leider abgemeldet werden !

Sollte sich jemand angesprochen fühlen
oder noch Fragen dazu haben, so stehen
auch alle Trainer gerne für ein Gespräch zur
Verfügung.

� Dienstag bis Freitag preiswerter Mittagtisch ab 4,– Euro 
Dienstag ist Schnitzeltag /  Mittwoch ist Fitneßtag

Donnerstag ist Rostbratentag /  Freitag ist Maultaschentag
Jeden Samstag Candlelightdinner für 15,00 Euro
13.+20.+27.11.05 Sonntagsbrunch für 17,50 Euro

Bitte reservieren Sie rechtzeitig für die Feiertage und für Ihre Weihnachtsfeiern!

Karsten Krämer
Kanalstrasse 60 · 73262  Reichenbach 
Tel: 0 7153/6 18 25-60 · Fax-61 
Mobil: 0162/9 86 35 76



AH-Abteilung
Es berichtet Uwe Lansche

Fortsetzung Feldsaison 2005:

Kleinfeldturnier in Baltmannsweiler

Am letzten Sonntag der Ferien, hatten wir
leider schon zu Beginn des Turniers, zwei
Ausfälle zu verkraften und traten nun ohne
Auswechselspieler an. Dies machte sich in
den Spielen, vor allem gegen Ende, bemerk-
bar. Zwei Unentschieden und eine Nieder-
lage resultierten daraus, was letztendlich
den dritten Gruppenplatz bedeutete.

VfB – Coca Cola Betriebsmannschaft 3:3

Gegen eine junge, starke Truppe der Coca
Cola AG, lagen wir nach nur 15 Minuten mit
0:3 zurück. Als man schon schlimmeres be-
fürchten mußte, wachten wir endlich auf,
hielten nun dagegen und konnten noch vor
der Pause auf 2:3 verkürzen. Chancen gab es
weiterhin auf beiden Seiten. Eugen Berroth
stellte durch einen herrlichen Freistoß, 10
Minuten vor Ende, das Remis her, was auf-
grund der Leistungssteigerung nicht unver-
dient war.

VfB – SV Ebersbach 2:1 

Endlich durften sich die AH Fußballer mal
wieder über einen Sieg freuen. Gegen
Ebersbach war man von Beginn an das bes-
sere Team, konnte aber einige Chancen nicht

verwehrten. So ging Ebersbach, begünstigt
durch einen Torwartfehler und einem daraus
entstandenem Eigentor mit 1:0 in Führung.
A.Piegsa konnte aber kurz vor der Halbzeit,
mit einem sehenswerten Kopfball, das 1:1
erzielen.

Auch in der 2.Halbzeit hatten wir mehr vom
Spiel. Es dauerte aber bis 10 Minuten vor
Ende, ehe es unserem Kosta gelang, das
Leder in die Maschen zu hauen. Der verdien-
te Sieg, wurde ohne weitere Probleme klar
gemacht.

Stuttgarter Hofbräu – VfB 4:2

Leider nur mit 10 Mann, verloren wir gegen
eine gute Betriebsmannschaft der Stuttgar-
ter Hofbräu, mit 4:2. In der 1. Halbzeit noch
bei 11 gegen 11, konnten wir mithalten und
das Spiel offen gestalten. In der 2. Hälfte
mußten wir dann auf einen weiteren Spieler
verzichten. Nun waren die meist jüngeren
Gegner besser und gewannen verdient mit
zwei Toren Differenz.

Kommende Termine der AH:

12.11. Besen bei Ditschi in Ebersbach
19.11. Jägermeisterturnier
26.11. Ü 50 Turnier in Ebersbach
26.12. Spiel in Lichtenwald
29.12. Weihnachtskegeln
05.01. Neujahrstraining
21.01. AH Turnier in der Brühlhalle
28.01. AH Turnier in Pforzheim



Schlatstuben on tour –
survival training pur
Die Teilnehmer trafen sich pünktlich um
14.00 Uhr gut gelaunt zu kaltem Dom
Kölsch, Häppchen und Reibekuchen im son-
nigen Biergarten in den Schlatstuben. Nach-
dem sich alle bei kölscher Musik gestärkt
hatten und der erste Durst gelöscht war,
ging es beladen mit zünftigen Vesperpake-
ten (1 Flasche Kölsch, 1 Fläschchen Doppel-
korn und ein halver Hahn) auf zum Bahnhof. 

Dort warteten sie geduldig auf den Zug. Die
Minuten verstrichen und langsam breitete
sich Unruhe aus. Als endlich ein Zug nahte,
brach Jubel unter den Teilnehmern aus. Doch
noch bevor der letzte Jubelschrei verklungen
war, blickten sie ungläubig und mit verweh-
ten Haaren dem durchfahrenden Zug nach.

Man verfluchte die Deutsche Bahn ein-
schließlich Herrn Mehdorn, wofür wir uns
hiermit entschuldigen, denn wir hatten den
Fahrplan falsch interpretiert.

Wie auch immer, jetzt war entschlossenes
und überlegtes Handeln gefragt, wenn man
pünktlich im Festzelt eintreffen wollte!

Karsten Krämer versetzte die Taxizentrale
des Herrn Jannis in Plochingen in helle Auf-
regung als er für 23 Personen Transportfahr-
zeuge nach Plochingen orderte. Nach ent-
setztem Aufstöhnen seitens des Telefonisten,
wurden sämtliche verfügbaren Fahrzeuge in
Marsch gesetzt, die im Stil bester Actionfil-
me rasant um die Ecke bogen, bereit ihre
Fracht schnell und sicher zu befördern. An
dieser Stelle auch noch ein herzliches Danke-
schön an alle Taxifahrer und an Herrn Jannis.

Fröhlich strömte man in Plochingen in die 
S-Bahn, wo sofort die letzten Reste der
Lunchpakete in Form von Bierflaschen mun-
ter kreisten.

Doch die Fröhlichkeit hielt nicht lange vor,
denn im Festzelt wartete das nächste Fiasko
auf die bereits geprüften Mitreisenden. Als
wir an unseren beiden reservierten Tischen
Platz nehmen wollten, stellten wir fest, dass
sich anstelle des einen Tisches ein, vom
Fernsehteam vergessener riesiger Pfosten
befand. Nun entbrannte eine recht hitzige
Diskussion mit den Organisatoren im Fest-
zelt, wie jetzt mit den ratlos umherstehen-
den Teilnehmern zu verfahren sei.

Nach Ansicht des Zeltorganisationsteams
sollten sie an einem weit von der Bühne

entfernten Tisch sitzen, den vermutlich
ohnehin niemand wollte. Das „Schlatstu-
ben-on-tour-Organisationsteam“ teilte diese
Ansicht in keiner Weise und bestand auf der
Herbeischaffung eines zweiten Tisches und
dessen ordnungsgemäßer Verankerung im
Boden. Schließlich beugten sich die Herren
des Zeltes den schlagenden Argumenten
und es gab einen weiteren Tisch.

Als Entschuldigung erhielt Karsten Krämer
vier Biermarken (für unsere mehr als 20 Teil-
nehmer, wohlgemerkt), die er sofort zurück-
gab. Allerdings trug sein Hinweis an die
Zeltleitung, das eine schöne Käseplatte
durchaus eine angemessene Entschuldi-
gung sei, Früchte. Denn zu später Stunde er-
hielten die Teilnehmer eine wirklich reichhal-
tige Käseplatte.

Nachdem nun endlich alle einen Platz hat-
ten, versuchten zwar die „Bachler Buam“
mit Hilfe musikalischer Einlagen nachhaltig
die Stimmung zu trüben, doch den hartge-
sottenen Schlatstubenreisenden machte das
garnichts aus. 

Als dann noch gegen 19.30 Uhr der Sänger
der Höhner, Henning Krautmacher, fröhlich
Autogramme auf Handtaschen, Dekolletes
und natürlich auf jedes verfügbare Stück Pa-
pier verteilte, war alles eitel Sonnenschein.

Nur das Autogramm auf Karsten Krämer
Glatze zerfloß im Laufe des Abends im
Schweiße seines Angesichts.

Um 20.00 Uhr ging es dann los. Die Höhner
spielten einen Hit nach dem anderen. Bin-
nen weniger Minuten hielt es niemanden
mehr sitzend auf den Bänken. Alles tanzte,
sang und stand auf den Bänken. Das Bier
floß reichlich und gut gekühlt durch die
durstigen Kehlen, denn die Temperatur im
Zelt stieg stetig an, was aber der Stimmung
keinen Abbruch tat.

Nach vielen Zugaben brachen wir gegen
23.00 Uhr glücklich und zufrieden Richtung
Reichenbach auf. 

Wir möchten uns an dieser Stelle noch bei
allen unseren krisenfähigen Teilnehmern be-
danken, die sich durch nichts die gute Laune
vermiesen ließen. Hoffentlich hat Euch der
Abend genauso gut gefallen wie uns!

Denn wenn dem so ist, würden wir etwas
derartiges gerne wiederholen und mit den
Vorbereitung für „Schlatstuben on tour – 
Teil 2“ beginnen.

Eure Wirtsleute Claudia und Karsten Krämer



Abteilung Freizeitsport
Es berichten Elke und Thomas Rattay

Die VfB-Freizeitgruppe feierte in diesen Ta-
gen Ihr einjähriges Bestehen. Aus anfäng-
lich 6 aktiven Mitgliedern, die selbst den
Schneemassen Anfang des Jahres trotzten,
sind es inzwischen fast 30, die regelmäßig
freitags Jogging, Walking und Nordic Wal-
king betreiben. 

Im November wollen wir das Sportangebot
um Freizeitfußball erweitern. Wer Lust hat,
kann freitags ab 18 Uhr zum Treffpunkt
(Hermann-Traub-Stadion) kommen.

Getrennte Unkleidekabinen und Duschen
sind vorhanden. Anschließend trifft man
sich noch in gemütlicher Runde in den
Schlatstuben.



… zum Schluss ein paar Schnappschüsse von einem Aktivenspiel

Unserem Vereinsmitglied Herbert Ehmann möchten wir für die 
diesjährige Rasenpflege noch recht herzlich danken!



Schach
Es berichtet Admir Miricanac

VfB Reichenbach startet mit einem
Unentschieden in der Landesliga

Am 9. Oktober 2005 fand die erste Runde
der diesjährigen Landesliga. Der VfB Rei-
chenbach reiste zum favorisierten SG
Schönbuch nach Herrenberg. 
Der VfB Reichenbach ging in Führung durch
einen kampflosen Sieg von Admir Mirica-
nac. Es folgte eine Niederlage durch Seba-
stian Bitzenauer und ein Unentschieden 
von Nikola Karacic zum zwischenzeitlichen
1,5-1,5 Ausgleich. Mit einem Sieg in einem
ausgeglichenen Endspiel, brachte Peter
Himken den VfB in Führung. Bernhard
Schuff kämpfte lange in schlechterer Stel-
lung. Am Ende wurde er für seinen Kampf-
geist mit einem Sieg belohnt. Der VfB Rei-
chenbach führte inzwischen mit 3,5 -1,5. Es
folgten jedoch in aussichtsreichen Stellun-
gen zwei Niederlagen durch Eric Gustain
und Uwe Wörner. In der letzten laufenden
Partie sicherte Alan Miricanac durch ein Re-
mis die Punkteteilung 4-4 für den VfB Rei-
chenbach. Alles in allem ist ein 4-4 gegen
SG Schönbuch ein gutes Ergebnis, jedoch
war an diesem Tag auch ein Sieg möglich.

Es spielten: Miricanac Ad. (1), Miricanac Al.
(0,5), Wörner (0), Schuff (1), Gustain (0), Ka-
racic (0,5), Himken (1) und Bitzenauer (0).

Punkteteilung gegen den Favoriten

Am 30. Oktober 2005 wurde die zweite
Runde der diesjährigen Landesligasaison
gespielt. Der VfB Reichenbach empfang den
Titelanwärter SV Nürtingen. 

Die Begegnung begann ruhig mit zwei Un-
entschieden an Spitzenbrettern durch Admir
Miricanac und Alan Miricanac. Es folgte ein
Sieg durch Peter Himken, der einen Mehr-
bauern souverän im Endspiel realisierte.
Harry Schröder begann sehr gut und ge-
wann eine ganze Figur in der Eröffnung,
unterlag aber unerwartet am Ende dem
Angriff des Gegners. Es folgten zwei Remis
durch Eric Gustain und Bernhard Schuff zum
Zwischenstand 3-3. Es ging eine weitere Par-
tie durch Uwe Wörner verloren und der VfB
Reichenbach stand am Rande einer Niederla-
ge. Nach fast sechs Stunden schaffte Nikola
Karacic noch das Unmögliche und gewann
ein absolut ausgeglichenes Endspiel und
sicherte dem VfB Reichenbach noch in letzter
Sekunde ein 4-4 Unentschieden. Am Ende
war 4-4 ein gutes Ergebnis, aber vom Verlauf
her musste die Topmannschaft aus Nürtin-
gen an diesem Tag besiegt werden.

Es spielten: Miricanac Ad. (0,5), Miricanac
Al. (0,5), Wörner (0), Schuff (0,5), Gustain (0,5),
Karacic (1), Himken (1) und Schröder (0).

Tabelle nach 2 von 9 Runden:

Pl. Mannschaft Ø-DWZ BP MP

1 SF Pfullingen 2 1925 11,5 4-0
2 SF 47 Neckartenzlingen 1 1929 10,0 4-0
3 SV Nürtingen 1920 1 2021 10,5 3-1
4 Ssg Fils-Lauter e. V. 1 1998 8,0 2-2
4 VFB Reichenbach 1 1867 8,0 2-2

6 SV Dicker Turm Esslingen 1 1965 7,0 2-2
7 SC BW Kirchentellinsfurt 1 1983 6,5 2-2
8 SG Schönbuch 1 1949 7,5 1-3
9 SV Urach 1 1886 6,0 0-4

10 SF 1876 Göppingen 1 1925 5,0 0-4

Ø-DWZ: Ø-Rating, BP: Brettpunkte, MP: Mannschaftspunkte

aktueller Tabellenstand unter:
http://ergebnisse.svw.info/show/2005/27/tabelle.de


